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Winter/Frühjahr 2016

„Prince, Purcell, Schubert, Filmmusik, 
Voralberger Blues und Eigenkom-
positionen“ – alles ist möglich!

Lorenz Raab ist Solotrompeter an der Wien-
er Volksoper und mehrfacher Hans-Koller- 
Preisträger, David Helbock ist mehrfacher 
Preisträger und Publikumspreisgewinner 
des weltgrößten Jazzpiano-Solowettbew-
erbs in Montreux. Dass sich die beiden Au-
snahmemusiker zu einem Duo gefunden 
haben, ist ein Glücksmoment. Sie verwe-

ben ihre unterschiedlichen Sprachen und 
den Klang ihrer Instrumente in kunstvoller 
und bildhafter Art zu etwas musikalisch 
sehr Lyrischem.

„Tradition trifft auf Moderne, Jazz 
auf Improvisation, Weltmusik auf 
Avantgarde. Und das auf eine solch 
leichtfüßige Art, wie man es sonst 
nur selten zu Gehör bekommt“.
Bleu ist populäre, klar einleuchtende, un-
geschwätzige Musik, die ohne Klischees 
auskommt. Egal ob es zur traumverlorenen 
Ballade zusammenrückt, von intensivem 
Groove getrieben wird oder die tiefe Tuba 
auf die Tube drückt. Immer werden Türen 
zu neuen Räumen geöffnet, in denen der 
Hörer nicht als Fremder steht, sondern sich 
als staunender Gast umgehend wohlfühlt.

Im April 2014 wurde Marialy Pa-
checo als erste Jazzpianistin zum 
offiziellen „Bösendorfer Artist“ 
berufen!

Mit gerade einmal 29 Jahren schreibt Mari-
aly Pacheco Musikgeschichte. Die kuba-
nische Ausnahmepianistin gewinnt 2012 
als erste Frau die „Solo Piano Competition“ 
in Montreux. 2002 war sie Gewinnerin als 
Pianistin des „Jo-Jazz“ auf Kuba. Den Jury- 

Vorsitz hatte der Grammy Preisträger und 
Pianist „Chucho Valdés“. Obwohl ihre Be-
geisterung für Ruben Gonzales, Oscar Peter- 
son und Keith Jarrett in ihren eigenen Klän-
gen spürbar ist, zaubert sie etwas Ureigenes 
und ganz Einmaliges aus dem Klavier.

Marialy Pacheco nimmt sich der Werke 
so bedeutender Komponisten wie Eliseo 
Grenet, Moises Simons, Felipe Rosario 
Goyco und Antonio María Romeu an. Mit 
allem Respekt vor deren ursprünglicher 
Identität zeichnet die Pianistin sie mit ihrer 
ganz persönlichen Handschrift neu und im 
Hier und Jetzt verankert nach. Ihre Heimat 
Kuba wird dabei in jedem Ton ihrer viels-
chichtigen Arrangements spürbar. Akus-
tisch, perkussiv, melodiös, sinnlich.

Marialy Pacheco gelingt stets die 
perfekte Balance zwischen tech-
nischer Raffinesse, exotischem 
Temperament und einer seelenvol-
len Leichtigkeit“.

„Das Ergebnis der Musiker aus vier 
verschiedenen Ländern ist stets 
mehr als die Summe der einzelnen 
Komponenten“!

Die Musik von „Modus Quartett“ ist ein 
Geflecht aus verschiedensten weltmusika-
lischen Fäden. Sie verknotet mediterranen 
Geist und unterschiedlichste Folkloreklänge 
mit Jazz zu einem farbenfrohen, musika-
lischen Teppich. Treibende orientalische 
Rhythmen, hohe technische Spieldynamik, 
Virtuosität, hypnotische Grooves - eine 
mitreißende frische Musik, die von der Mel-
ancholie bis zur Freude, das ganze Gefühls 
Spektrum ausstrahlt. 

Omri Hasons sensibles Spiel mit seinem 
ruhigen, rhythmisch fließendem Puls ist 
Brücken schlagend zwischen den meister-
lich feinsinnigen Dialogen zwischen der 
orientalischen Kastenzither von Alkis Zo-

poglou und dem Akkordeon von Antonello 
Messina. Das swingende, funkige und fed-
erende Bassspiel von Lorenz Beyeler rundet 
das Ganze stilvoll ab.

“Omri Hasons Hauptinteresse gilt 
dem Dialog verschiedener Kulturen 
und deren musikalischen Verbind-
ung miteinander“.

Helbock / Raab –
„What’s next? | I don‘t know!“  (AUT)

BLEU (AUT)

Marialy Pacheco – 
„Vinyl Release-Tour“ (CUB)

Modus Quartet – 
„Facing East“ (ITA, GRE, SUI, ISR)

Samstag 16. April 
20:30 Uhr -	Musikschule Raab
	 /Jazzclub
VVK € 17,- / AK € 19,-

Samstag 19. März 
20:30 Uhr -	Musikschule Raab
	 /Jazzclub
VVK € 17,- / AK € 19,-

Samstag 13. Februar 
20:30 Uhr -	Musikschule Raab
	 /Jazzclub
VVK € 17,- / AK € 19,-

Line up:
David Helbock – (piano) 
Lorenz Raab – (trumpet)

Line up:
Lorenz Raab –	(trumpet, flugelhorn, 
	 harmonium, shell)
Ali Angerer – (tuba, electric dulcimer, cithar)
Rainer Deixler – (drums, percussion)

Line up:
Marialy Pacheco – (piano solo)

Line up:
Antonello Messina – (Akkordeon)
Alkis Zopoglou – (Kanun)
Lorenz Beyeler – (Kontrabass)
Omri Hason – (Perkussion, Hang)

„Puschnig überrascht uns und sich 
selbst gern mit Bands in ganz un-
terschiedlicher Besetzung.“

Das Wiener Konzerthaus feiert Wolfgang 
Puschnig, der im Mai 60 Jahre wird, mit 
einer vierteiligen Konzertserie. Das 3. 
Konzert wird exklusiv als Premiere in Raab 
präsentiert. Puschnig gilt schon lange als 
einer der vielseitigsten Musiker Österreichs. 
Er hat dieses ungeschriebene Gesetz des 
Jazz verinnerlicht, war anderen Kulturen 
und Stilen gegenüber stets aufgeschlossen 
und hat sich wie kaum ein anderer um den 
heimischen Jazz verdient gemacht.

Mit seinem Projekt „Homegrown“ teilt 
sich Puschnig mit seinen drei Mitmusikern 
Spielfertigkeit, stilistische Offenheit, einen 
ausgeprägten Hang zu Experimentierfreude 
und die österreichische Herkunft. Dabei un-
ternimmt er einmal mehr den Versuch, die 

Grenzen seines Instrumentes auszuloten 
und neu zu definieren. Den berührenden 
Klangstil, der seinem Saxofonspiel eigen 
ist, wird er jedoch nicht verlieren. Seine 
Weltoffenheit, ohne die eigenen Wurzeln 
zu vergessen, machten ihn zu einem Aush-
ängeschild des europäischen Jazz.

„Puschnig ist ein Reisender 
zwischen den Welten mit Boden-
haftung!“

Puschnig / Urbanek / Preuschl / 
König „Sources: Homegrown” (AUT)

Freitag 26. Februar 
20:30 Uhr -	Musikschule Raab
	 /Jazzclub
VVK € 20,- / AK € 23,-

Line up:
Wolfgang Puschnig – (saxophon, flute)
Paul Urbanek – (piano)
Raphael Preuschl – (bass)
Lukas König – (drums)

Österreichpremiere!

Österreichpremiere!

RAAB in RAAB 2016 / Doppelkonzert


